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Mikrozensus 2013 - Statistisches Bundesamt

14.11.2014 - Migrationshintergrund von 4,1 % in ThÃ¼ringen bis 28,9 % in Hamburg. Die Entwicklung gegenÃ¼ber dem Vorjahr lÃ¤sst sich im Jahr 2013 nur fÃ¼r ... 
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Statistisches Bundesamt Pressemitteilung vom 14. November 2014 – 402/14



Mikrozensus 2013: 16,5 Millionen Menschen mit Migrationshintergrund WIESBADEN – Im Jahr 2013 lebten rund 16,5 Millionen Menschen mit Migrationshintergrund in Deutschland. Wie das Statistische Bundesamt (Destatis) auf Basis des Mikrozensus 2013 weiter mitteilt, entspricht dies einem Bevölkerungsanteil von 20,5 %. Die Bevölkerung mit Migrationshintergrund besteht aus den seit 1950 nach Deutschland Zugewanderten und deren Nachkommen sowie der ausländischen Bevölkerung. Mit 9,7 Millionen hatte der Großteil der Bevölkerung mit Migrationshintergrund einen deutschen Pass, gut 6,8 Millionen waren Ausländerinnen und Ausländer. Rund ein Drittel aller Menschen mit Migrationshintergrund ist in Deutschland geboren (6,0 Millionen), etwa zwei Drittel sind zugewandert (10,5 Millionen). 69,4 % der Zuwanderer stammten aus einem europäischen Land, 36,6 % aller Zuwanderer aus einem der 28 Mitgliedsstaaten der Europäischen Union. Aus Asien kamen 17,8 % der Zuwanderer, aus Afrika 3,2 %. Die wichtigsten Herkunftsländer waren die Türkei (12,8 %), Polen (11,4 %) und die Russische Föderation (9,0 %), gefolgt von Kasachstan (6,9 %) und Rumänien (4,4 %). Die Gastarbeiterländer Italien (4,0 %) und Griechenland (2,1 %) belegten die Plätze sechs und sieben. Auch 25 Jahre nach dem Mauerfall unterscheiden sich die alten und neuen Bundesländer mit Blick auf die Bevölkerung mit Migrationshintergrund sehr deutlich. Der Großteil der Personen mit Migrationshintergrund lebte 2013 im früheren Bundesgebiet und Berlin (16,0 Millionen; 96,6 %), entsprechend wenige in den neuen Ländern ohne Berlin (570 000; 3,4 %). Dabei reichte der Bevölkerungsanteil der Personen mit Migrationshintergrund von 4,1 % in Thüringen bis 28,9 % in Hamburg. Die Entwicklung gegenüber dem Vorjahr lässt sich im Jahr 2013 nur für einen Teil der Bevölkerung mit Migrationshintergrund verlässlich beurteilen, und zwar für jene 15,9 Millionen Menschen mit Migrationshintergrund im engeren Sinn, für die es im Jahr 2012 Vergleichszahlen mit gleicher Begriffsabgrenzung gibt. Diese Bevölkerung mit Migrationshintergrund im engeren Sinn stieg 2013 um 583 000 Personen oder 3,8 % an.
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Dies ist der größte Zuwachs gegenüber dem Vorjahr seit Beginn der Erhebung im Jahr 2005. Zwei Entwicklungen haben entscheidend zu diesem bislang größten Anstieg beigetragen. Zum einen ist im Jahr 2013 die seit 2008 zunehmende Zuwanderung nochmals stark angestiegen: Die Bevölkerung mit eigener Migrationserfahrung wuchs gegenüber 2012 um 363 000 Personen (+ 3,6 %). Zum anderen stieg die Zahl der in Deutschland geborenen Menschen mit Migrationshintergrund im engeren Sinn mit + 4,2 % gegenüber dem Vorjahr etwas stärker an als in der Vergangenheit. Dieser Zuwachs um 221 000 Personen ist auf einen Geburtenüberschuss zurückzuführen. Methodische Hinweise: Der Mikrozensus ist eine Stichprobenerhebung, bei der jährlich rund 1 % der Bevölkerung in Deutschland befragt wird. Um aus den erhobenen Daten Aussagen über die Gesamtbevölkerung ziehen zu können, müssen die Daten entsprechend hochgerechnet werden. Mit dem vorliegenden Berichtsjahr 2013 des Mikrozensus sind erstmals Ergebnisse mit Hochrechnung auf die Zahlen der laufenden Bevölkerungsfortschreibung auf Basis des Zensus 2011 verfügbar. Der Zensus hat gezeigt, dass am 9. Mai 2011 in Deutschland 80,5 Millionen Menschen lebten, darunter 6,2 Millionen Ausländer. Das sind insgesamt 1,5 Millionen Menschen weniger (darunter 1,1 Millionen Ausländer weniger), als zuvor angenommen wurde. Die neue Hochrechnung hatte entsprechend großen Einfluss auf die Eckdaten der Bevölkerung mit Migrationshintergrund (Anteil an der Gesamtbevölkerung, Anteil der Ausländer). Weitere Erläuterungen hierzu befinden sich im Hinweisblatt der Fachserie 1 Reihe 2.2., die unter www.destatis.de , Pfad: Publikationen > Thematische Veröffentlichungen > Bevölkerung > Migration / Integration > Bevölkerung mit Migrationshintergrund bezogen werden kann. Zur Bevölkerung mit Migrationshintergrund im engeren Sinn gehören alle nach 1950 nach Deutschland Zugewanderten sowie alle in Deutschland geborenen Ausländerinnen und Ausländer. Von den Deutschen mit Migrationshintergrund, die ihre deutsche Staatsangehörigkeit seit Geburt besitzen, haben nur jene einen Migrationshintergrund im engeren Sinn, die mit ihren Eltern oder einem Elternteil im selben Haushalt leben, weil nur dann die für die Zuordnung entscheidende Elterninformation vorliegt. Zur Bevölkerung mit Migrationshintergrund im weiteren Sinn gehören zusätzlich jene
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Deutschen mit Migrationshintergrund, die ihre deutsche Staatsangehörigkeit seit Geburt besitzen und nicht (mehr) mit den Eltern im selben Haushalt leben. Sie sind ausschließlich durch die bislang nur 2005, 2009 und 2013 gestellten Zusatzfragen zum Migrationsstatus der nicht im Haushalt lebenden Eltern als Menschen mit Migrationshintergrund identifizierbar.



Bevölkerung nach Migrationsstatus (Mikrozensus 2013) 2013 Migrationsstatus



Bevölkerung insgesamt ohne Migrationshintergrund



Anzahl in 1 000



Anteil an der Gesamtbevölkerung in %



Veränderung gegenüber dem Vorjahr in %



80 611 64 074



100,0 79,5



0,2% .



mit Migrationshintergrund im weiteren Sinn darunter: nicht durchgängig bestimmbar



16 538 624



20,5 0,8



. .



mit Migrationshintergrund im engeren Sinn



15 913



19,7



3,8%



10 490



13,0



3,6%



5 489 5 001



6,8 6,2



6,4% 0,7%



5 424



6,7



4,2%



1 338 4 085



1,7 5,1



0,2% 5,6%



Zugewanderte davon: Ausländer Deutsche in Deutschland Geborene davon: Ausländer Deutsche



Weitere Auskünfte gibt:



Joscha Dick Telefon: (0611) 75-2920 www.destatis.de/kontakt
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Statistisches Jahrbuch 2016 - Statistisches Bundesamt 

QualitÃ¤t | Sollte dem Statistischen Bundesamt nach VerÃ¶ffentlichung dieser Ausgabe ein Fehler bekannt werden, so wird in der Online-Version darauf hingewiesen und der Fehler korrigiert. Die Online-Version finden. Sie im Internet unter www.destatis.
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Statistisches Jahrbuch 2017 - Statistisches Bundesamt 

03.04.2012 - ... Haushalte fÃ¼r Konsumzwecke kaufen. Darunter fallen zum Beispiel Nahrungsmittel, Miete, Strom, Kraftstoffe und Friseur- dienstleistungen.
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50. 60. ErwerbstÃ¤tigkeit. Arbeitslosengeld/. Sozialleistungen. Rente und VermÃ¶gen. AngehÃ¶rige. 85 .... Ab 2005 Jahresdurchschnittswerte aus dem unterjÃ¤hrig.
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nach Erhebungen differenzierte Auskunftspflicht (Â§ 102 SGB VIII). Die Bundesergeb- nisse der Kinder- und Jugendhilfestatistiken liegen in der Regel zwischen fÃ¼nf bis elf Monate nach Ablauf des Erhebungszeitraumes vor. Auf LÃ¤nderebene erfolgt die. 
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03.04.2012 - Personalvermittlung . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1,7. 116,5. 119,3. 122,3. 2,4. 2,5. Erzeugerpreisindizes fÃ¼r Dienstleistungen messen die ...
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20.10.2017 - AusgewÃ¤hlte OrtshÃ¶henlagen m. Baden-WÃ¼rttemberg. Freiburg im Breisgau . . . . . . . 278 ...... Maler- und Lackierer-, Stuckateurarbeiten, Bauwerksabdichtung,. Holz- und ...... 1 Ohne Leibniz-Gemeinschaft (â€žBlaue Listeâ€œ).
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DÃ¼sseldorf. Bremen. Wiesbaden. SÃ¼dlichste Gemeinde Oberstdorf Ã¶stliche LÃ¤nge: 10Â° 10' 46'' nÃ¶rdliche Breite: 47Â° 16' 15''. Ã–stlichste Gemeinde NeiÃŸeaue ...... List auf Sylt. Lage 26 m Ã¼. NN; N 55Â°0 ', O 08Â°4 '. 1. 1. 0. 50. 100. 150. 200.
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Die Spanne reichte von 21,96 Euro in Hessen bis zu 15,22 Euro in Mecklenburg-Vorpommern. In Sachsen-Anhalt wurde fast jedes zweite Kind unter drei Jahren (47 %) ganztags betreut, dieser. Anteil lag in Bayern nur bei rund 10 %. Bei der Lebenserwartung










 


[image: alt]





Statistisches Jahrbuch 2017 - Statistisches Bundesamt 

20.10.2017 - QualitÃ¤t | Sollte dem Statistischen Bundesamt nach VerÃ¶ffentlichung dieser Ausgabe ein Fehler bekannt werden, so wird in der Online-Version ...
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so wird in der Online-Version darauf hingewiesen und der Fehler korrigiert. Die Online-Version finden. Sie im Internet ..... Kosten, Versicherungen und Fracht inbegriffen fob. = frei an Bord .... Die Berechnung der GrenzlÃ¤ngen basiert auf der.
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Zu den Erwerbspersonen zÃ¤hlen die Erwerbs- losen und ErwerbstÃ¤tigen mit Wohnsitz in. Deutschland (InlÃ¤nderkonzept). Zu den ErwerbstÃ¤tigen zÃ¤hlen alle ...
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Deutschland im internationalen Vergleich steht. Ich bedanke mich bei allen, die dieses .... Aus VergleichsgrÃ¼nden weisen einige Kapitel Daten fÃ¼r das â€žfrÃ¼here. Bundesgebietâ€œ und die â€žneuen ...... nach Sektoren/Konten und LÃ¤ndern (2011).
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VorlÃ¤ufige Wanderungsergebnisse - 2013 - Statistisches Bundesamt 

22.05.2014 - www.destatis.de/kontakt. Telefon: +49 (0) 611 / 75 4865 ... Wanderungen zwischen Deutschland und dem Ausland 2013. 2. Wanderungen Ã¼ber ...
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VorlÃ¤ufige Wanderungsergebnisse - 2013 - Statistisches Bundesamt 

22.05.2014 - 1954 1) â€¦â€¦â€¦ 111 490. 56 430. 55 060. 64 637. 31 037. 33 600. 46 853. 25 393. 21 460. 136 212. 63 884. 72 328 107 381. 48 690. 58 691.
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lagen fÃ¼r Innovationen schaffen. Im Win- ...... Personal, fÃ¼r die Beschaffung von Lehr- und Lernmitteln, fÃ¼r Heizung, ...... den in der Rechtsform der GmbH (58 %).
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Jahresbericht 2011 - Statistisches Bundesamt 

Wiesbaden: 1 986. Bonn: 656. Berlin: 23. Zahl der BeschÃ¤ftigten, die Teilzeit arbeiten: .... sÃ¶nliche Beratung Ã¼ber das Kundenmanagementsystem. Die Ergeb.
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VerkehrsunfÃ¤lle - Statistisches Bundesamt 

12.07.2016 - Neue LÃ¤nder und Berlin-Ost: Bis 1983 UnfÃ¤lle mit Sachschaden von 300 Mark (der ... 5 Ohne Wohnmobile, Krankenwagen, Krankenfahrzeuge.
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gung 1990 verloren sie jedoch ihren Auf- enthaltsstatus und waren damit gezwun- gen, Deutschland zu verlassen. Somit sind sie fÃ¼r die Analysen hier ohne ...
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01.09.2014 - Produktion von Versicherungen, RÃ¼ckversicherungen. â–« Zuordnung .... Folie 25. â–« Buchung der KFZ-AbwrackprÃ¤mie. â–« Wohnungsvermietung.
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14.02.2017 - Abb 15 Umsatzanteile der Unternehmen der Musikwirtschaft 2011 in % . .... Laut Mikrozensus, der größten jährlich stattfindenden Haushaltsbefragung in Deutschland, ... auf 10 000 Einwohner in einem Musikberuf, gefolgt von Hamburg mit 15 .
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Ausländische Bevölkerung - Statistisches Bundesamt 

04.04.2012 - entiert sich nicht mehr an Aufenthaltstiteln, sondern an den Aufenthaltszwecken (Ausbildung, Erwerbstätigkeit,. Familienzuzug, Humanitäre ...
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15.01.2015 - vereinbarten Definition der Internationalen Arbeitsorganisation (ILO). ErwerbstÃ¤tig .... Krankenhausleistungen spÃ¼rbar, und die Honorare der ...
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14.02.2017 - auf 10 000 Einwohner in einem Musikberuf, gefolgt von Hamburg mit 15 und ...... unabhÃ¤ngige Unternehmensberatung beauftragt, wodurch ...
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27.07.2015 - Benzin. 13. 0,9. 0,2. 0,7. -. 130703* andere Brennstoffe (einschlieÃŸlich Gemische). 42. 36,5. 5,8. 19,2. 11,5. 130802* andere Emulsionen. 58.
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